
 

 

 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
 
 
Entscheidung des Landratsamtes Freudenstadt über den Antrag der BITZER Kühlmaschinenbau 
GmbH, Peter-Schaufler-Platz 1, 71065 Sindelfingen, auf Erteilung einer immissionsschutzrechtli-
chen Änderungsgenehmigung für die Errichtung und den Betrieb einer Windenergieanlage des Typs 
Vestas V126-3,45 HTq, in Eutingen-Weitingen (Repowering). 
 
Das Vorhaben bedarf einer immissionsschutzrechtlichen Änderungsgenehmigung nach § 16 b i. V. m.§ 
16 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) i. V. m. § 1 Abs. 1, § 2 Abs. 1 S. 1 Ziffer 2 der Ver-
ordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen (4. BImSchV) und Ziffer 1.6.2 Spalte c des Anhangs 1 
zur 4. BImSchV. Das Genehmigungsverfahren wurde gemäß § 19 BImSchG im vereinfachten Verfahren 
ohne Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt. 
 
Das Landratsamt Freudenstadt macht den verfügenden Teil der Entscheidung sowie die Rechts-
behelfsbelehrung gemäß § 10 Abs. 8 und Abs. 3 S. 1 BImSchG i. V. m. § 21a Abs. 1 der Verordnung über 
das Genehmigungsverfahren (9. BImSchV) öffentlich bekannt. 
 

Verfügender Teil der Immissionsschutzrechtlichen Änderungsgenehmigung 
vom 21.05.2026, Az.: 30.14/106.11/I2023009: 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
auf Ihren Antrag vom 06.08.2025 erteilen wir Ihnen die 
 

immissionsschutzrechtliche Änderungsgenehmigung 
 
1. zur Errichtung und Betrieb einer Windenergieanlage des Typs Vestas V126-3,45 HTq, Nabenhöhe 

137 m, Nennleistung 3,45 MW, Rotordurchmesser 126 m, Gesamthöhe über Grund 200,16 m auf 
den Grundstücken Flst.-Nrn. 5431, 5432, 5355, 5433 und 5437, Gewann „Nonnenäcker“ in Eutingen 
i. G.-Weitingen, geografische Breite 48° 28' 26,9900", geografische Länge 08° 48' 0,6800". 

 
2. Der immissionsschutzrechtlichen Änderungsgenehmigung liegen die unter Ziffer I dieses Be-

scheides aufgeführten Antragsunterlagen zugrunde. Die Windenergieanlage ist nach diesen Un-
terlagen zu errichten und zu betreiben, soweit in den Inhaltsbestimmungen unter Ziffer II und den 
Nebenbestimmungen unter Ziffer III nichts Anderes festgelegt ist. 
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3. Die immissionsschutzrechtliche Änderungsgenehmigung wird durch die in Ziffer II genannten 
Punkte inhaltlich näher bestimmt. Diese sind untrennbar mit der Genehmigung verbunden und 
nicht separat anfechtbar. Die Inhaltsbestimmungen (Ziffer II) sowie die Nebenbestimmungen 
(Ziffer III) sind bei der Errichtung und dem Betrieb der Windenergieanlage zu beachten bzw. um-
zusetzen.  

 
4. Die immissionsschutzrechtliche Änderungsgenehmigung schließt, die erforderliche Baugeneh-

migung für die Errichtung der Windenergieanlage, die Ausnahmen nach § 16 Abs. 3 Verordnung 
über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV) und die Baugenehmigung 
für den Rückbau der bestehenden Windenergieanlage Typs Nordex N43/600, Nennleistung 0,6 
MW, Nabenhöhe 60 m, Rotordurchmesser 43 m und Nebenanlagen auf Flst.-Nr.5510 in Eutingen-
Weitingen, mit ein. 

 
5. Die Änderungsgenehmigung ergeht unbeschadet privater Rechte Dritter und der behördlichen 

Entscheidungen, die nicht von der Konzentrationswirkung der immissionsschutzrechtlichen Än-
derungsgenehmigung umfasst sind. Nicht miteingeschlossen und separat zu beantragen sind 
insbesondere die Genehmigung der bedarfsgesteuerten Nachtkennzeichnung die Genehmigung 
der Kabeltrasse zum Netzverknüpfungspunkt (Einspeisung), die Baugenehmigung für die 
Baustelleinrichtungs- und Lagerflächen außerhalb dem Anlagenstandort. 

 
6. Die luftverkehrsrechtliche Zustimmung zur Errichtung der Windenergieanlage mit einer Gesamt-

höhe von 200,16 m über Grund (696,03 m ü. NHN) wurde vom Regierungspräsidium Stuttgart, 
Luftfahrtbehörde, mit Schreiben vom 11.05.2026 erteilt. 

 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats ab Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsge-
richtshof Baden-Württemberg erhoben werden. Dieser hat seinen Sitz in Mannheim. 
 

Hinweis: 
Die Anfechtungsklage eines Dritten hat keine aufschiebende Wirkung. Der Antrag auf Anordnung der 
aufschiebenden Wirkung der Anfechtungsklage nach § 80 Absatz 5 Satz 1 der Verwaltungsgerichtsord-
nung kann nur innerhalb eines Monats nach der Zustellung der Genehmigung gestellt und begründet 
werden. Vor dem Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg müssen sich die Beteiligten, außer im 
Prozesskostenhilfeverfahren, durch Prozessbevollmächtigte vertreten lassen. Dies gilt auch für Pro-
zesshandlungen, durch die ein Verfahren vor dem Verwaltungsgerichtshof eingeleitet wird (§ 67 Abs. 4 
VwGO). 
 

Auslegung der Immissionsschutzrechtlichen Änderungsgenehmigung: 
Die immissionsschutzrechtliche Änderungsgenehmigung enthält Inhalts- und Nebenbestimmungen 
sowie die Begründung, aus der die wesentlichen tatsächlichen und rechtlichen Gründe, die zur Ent-
scheidung geführt haben, hervorgehen.  
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Der vollständige Genehmigungsbescheid liegt in der Zeit von 
 

08.07.2026 bis einschließlich 21.07.2026 
 
auf der Internetseite des Landratsamtes Freudenstadt (www.kreis-fds.de) unter dem Pfad Aktuelles – 
Bekanntmachungen – Öffentliche Bekanntmachungen (https://www.kreis-fds.de/aktuelles/bekannt-
machungen/oeffentliche-bekanntmachungen) aus.  
 
Hinweis: 
Während des o. g. Zeitraumes besteht zusätzlich die Möglichkeit der Einrichtung einer leicht zu errei-
chenden Zugangsmöglichkeit. Sollte Ihnen die digitale Einsichtnahme nicht möglich sein, wenden Sie 
sich bitte innerhalb der Auslegungsfrist unter der Telefonnummer 07441 920-5030 oder 5031 an das 
Landratsamt Freudenstadt, um eine alternative Möglichkeit zur Einsichtnahme in den vollständigen 
Genehmigungsbescheid abzustimmen. 
 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber Dritten, die keine Einwendung er-
hoben haben, als zugestellt (§ 10 Abs. 8 S. 8 BImSchG). 
 
 
 
Freudenstadt, 7. Juli 2026 (gez.)  Andreas Junt, Landrat 
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